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Bitte beachten Sie in unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postauflage) die Prospek-
te der Firmen Nicko Cruises, Stuttgart,
Pro Optik, Karlsruhe.

Infos und Hilfe zu Corona

Corona-Hotline von Stadt- und Land-
kreis Karlsruhe: Telefon 1 33 33 33.

Gesundheitsamt Karlsruhe: Telefon
93 68 19 40 montags bis donnerstags von
8 bis 12 und 13 bis 16 Uhr sowie freitags
von 8 bis 15 Uhr.

Landesgesundheitsamt: Telefon (07 11)
90 43 95 55.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon
11 61 17.

„Karlsruhe hilft“-Hotline: Telefon
98 61 47 55 Montag, Mittwoch und Frei-
tag (außer Feiertage) von 12 bis 14 Uhr.

ASB-Pflegebegleiter: Hilfe für pflegen-
de Angehörige: Montag/Dienstag/Mitt-
woch und Freitag 11 bis 12 Uhr sowie

Donnerstag 8 bis 12 Uhr unter Telefon
49 00 86 80.

Evangelische Gemeinden Nord-Ost:
Nachbarschaftshilfe für die Waldstadt
unter Telefon 9 67 37 11 (Emmausge-
meinde) und für Hagsfeld unter Telefon
68 11 00 (Laurentiusgemeinde).

„Helfende Hände“: Evangelische Kir-
chengemeinde Neureut-Nord, Einkaufs-
hilfe für Corona-Risikopatienten in Neu-
reut, Telefon 70 61 34 (AB).

Nachbarschaftshilfe Rintheim: Telefon
61 17 17 (Evangelisches Pfarramt Zum
Guten Hirten).

Deutschsprachiger Muslimkreis Karls-
ruhe: Nachbarschaftshilfe in der West-
stadt unter Telefon 01 76 87 14 73 87.

Frauenberatungsstelle Karlsruhe: Be-
ratung und Unterstützung bei und nach
häuslicher Gewalt, montags bis donners-
tags von 9 bis 12 und 14 bis 16 Uhr sowie
freitags von 9 bis 12 Uhr unter Telefon
84 90 47 oder 84 22 88.

Psychosoziale Krebsberatungsstelle
bietet weiterhin telefonisch Unterstüt-
zung für Erkrankte und ihre Angehöri-
gen unter Telefon 35 00 71 28 oder
35 00 72 29.

Badischer Blinden- und Sehbehinder-
tenverein, „Blickpunkt Auge - Rat und
Hilfe bei Sehverlust“ unter Telefon
(0 72 48) 57 24 (AB).

Menüservice „Essen auf Rädern“ des
DRK-Kreisverband Karlsruhe unter Te-
lefon (0 72 51) 92 21 75.

Menübringdienst „Essen auf Rädern”
der Paritätischen Sozialdienste Karlsru-
he unter Telefon 9 12 30 10.

DRK-Hohenwettersbach, „Bring-Ser-
vice“ in Hohenwettersbach unter Telefon
01 52 01 73 60 58 oder Fax 4 99 80 04.

Karlsruher Verkehrsverbund: Telefon
61 07 58 85 montags bis freitags 7 bis 19
Uhr und samstags von 7 bis 13 Uhr.

IHK Karlsruhe: Corona-Hotline
17 42 00.

Badischer Landesverein für Innere
Mission, Quartiersprojekte Südwest-
stadt und Waldstadt, Mitmach-Laden
Südwest: montags von 10 bis 12 Uhr,
dienstags von 10 bis 13 Uhr und donners-

tags von 9.30 bis 12.30 Uhr Telefon
38 49 85 58, Mail: quartiersprojekt@ba-
discher-landesverein.de und Mitmach-
Laden Waldstadt: montags und diens-
tags von 14 bis 17 Uhr und freitags von 10
bis 13 Uhr Telefon 40 24 21 25, E-Mail:
quartiersprojekt-waldstadt@badischer-
landesverein.de.

Pro familia bietet telefonisch Unter-
stützung und Beratung zu verschiedenen
Themen unter 92 05 05 (E-Mail karlsru-
he@profamilia.de).

Wildwasser & FrauenNotruf, Verein ge-
gen sexuelle Gewalt an Mädchen und
Frauen e.V. , Kontakt für Mädchen und
Frauen: Telefon 85 91 73, E-Mail: in-
fo@wildwasser-frauennotruf.de, Kon-
takt für Jungen und Männer, Landkreis
Karlsruhe: Telefon 8 30 11 37, E-Mail:
seidler@wildwasser-frauennotruf.de.

Das Eltern-Stress-Telefon des Kinder-
schutzbund Karlsruhe ist montags bis
donnerstags von 9 bis 12 Uhr unter Tele-
fon 84 22 08 erreichbar.

Sozialdienst katholischer Frauen (SkF)
Stadt- und Landkreis Karlsruhe – Bera-
tungsstelle für Frauen und Familien: In-
fotelefon 91 37 50 täglich ab 8.30 Uhr,
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donners-
tag bis 16.30 Uhr und Freitag bis 13 Uhr
oder über www.skf-karlsruhe.de.

Diakonisches Werk: Beratung und Hil-
fe zu verschiedenen Themen per Mail an
info@dw-karlsruhe.de. oder unter
www.dw-karlsruhe.de.

„Nachbarschaftshilfe Sonnenblume“:
Unterstützung im Alltag, Telefon
01 76 71 76 91 87 oder 60 99 50 64.

Quartiersmanagement Daxlanden und
Lotsenprojekt, Caritasverband Karlsru-
he: Telefonisches Gesprächsangebot zur
Beratung und Unterstützung, Montag
bis Freitag, 9 bis 12 Uhr, Telefon
82 48 71 50.

Kinos

Autokino Karlsruhe: 17.00 Scooby!,
Parkplatz von XXXLutz Mann Mobilia,
Durlacher Allee 109. Tickets online unter
www.autokino-karlsruhe.de.

Tipps und Treffs

Badisches Landesmuseum: Mittwoch,
28. April, 15.30 bis 16.30 Uhr „Geknickt
und gefaltet – Wir gestalten einen Fä-
cher“, Online-Veranstaltung/Mach mit!
Workshops für Kinder in der Reihe Kimo
– Kinder im Museum Online, für sechs bis
zehnjährige, ein Kind in Begleitung eines
Erwachsenen. Anmeldung bis Donners-
tag, 22. April, unter https://blm.ma-
keit.cloud.

Generallandesarchiv/Arbeitsgemein-
schaft für geschichtliche Landeskunde
am Oberrhein: Freitag, 23. April, 19 Uhr
Online-Veranstaltung „Was kann eigent-
lich ein Fürst? Hochadlige Erziehung
und Ausbildung im deutschen Südwes-
ten um 1500“. Anmeldung unter
krimm@ag-landeskunde-oberrhein.de.

Medienbus der Stadt: 13.30 bis 14.30
Uhr Grünwinkel, Heidenstückerweg/
Ecke Bernsteinstraße; 14.45 bis 15.30 Uhr
Rheinstrandsiedlung, Pappelallee; 15.45
bis 16.30 Uhr Daxlanden, Pfalzstraße ne-
ben der Schule; 17 bis 18 Uhr Nordstadt,
Rhode-Island-Allee. Click & Collect &
Rückgabe an den Haltestellen – Bestel-
lungen unter Angabe von Namen, Biblio-
theksausweisnummer und der ge-
wünschten Haltestelle per Mail an
medienbus@kultur.karlsruhe.de. Für die
Rückgabe ausgeliehener Medien wird ein
Abgabekorb bereitgestellt.

ZKM, Online-Workshops: Samstag, 24.
April, 11 bis 13 Uhr „Total Gaia – Wie
können wir terrestrisch sein? Ein Bewe-

gung basiertes Experiment“, 16.30 bis
17.30 Uhr „Kitchen_Ferm_Lab – digital:
Sonderausgabe: Veganer Honig“, ab 16
Jahren. Anmeldung jeweils unter https://
tickets.zkm.de.

Führungen

Badisches Landesmuseum: Mittwoch,
28. April, 16 bis 17 Uhr, „Von Bollenhut-
mädchen und mondänen Kurgästen –
Fremdenverkehr vor 150 Jahren im
Schwarzwald“, Kultur per Telefon – Hör-
führung für blinde und sehbehinderte
Menschen. Anmeldung bis Freitag, 23.
April, unter Telefon 9 26 65 20 oder unter
service@landesmuseum.de.

Wir gratulieren

Geburtstag: Paula Mock, Rüppurr (100
Jahre); Heinz Wambsganß, Durlach (90
Jahre).

Notdienste

Apotheken. Di. 8.30 Uhr bis Mi. 8.30
Uhr. Apotheke am Nymphengarten,
Kriegsstraße 29, Südweststadt, Telefon
35 63 77. – Entenfang-Apotheke, Rhein-
straße 59, Mühlburg, Telefon 55 27 80. –
Wildpark-Apotheke, Lötzener Straße 8,
Waldstadt, Telefon 9 68 30 44.

Bestattungen

Am Mittwoch, 21. April 
Hagsfeld: 12.30 Uhr Gruber, Annette

geb. Strecker, 92 Jahre, gest. 09.04.2021.
Grünwettersbach: 14 Uhr Wackenhut,

Peter, 73 Jahre, gest. 13.04.2021.
Neureut Waldenserkirche: 14 Uhr Bull-

mann, Kurt, 79 Jahre, gest. 02.04.2021.

Tipps | Termine

Karlsruhe

WARTEN AUF MAMA

Diesen tierischen Schnappschuss hat BNN-Leser Heiner Lichti am Grötzinger Baggersee aufgenommen. Sichtlich entspannt suchen
die beiden Küken die Nähe zueinander und kuscheln. Die Entenmutter ist derweil nicht zu sehen, vielleicht ist sie auf Nahrungssuche.
Glück für den Fotografen: Denn wäre die Mutter in der Nähe, wäre dieses Foto so wohl nicht möglich gewesen.

Leser an der Kamera

BNN – Im September beteiligt sich
Karlsruhe auch in diesem Jahr an der
„Fairen Woche“ des Forum Fairer Han-
del. Ab sofort können Interessierte sich
anmelden, wenn sie einen Beitrag zum
Programm leisten wollen. Initiativen,
Gruppen, Vereine, Schulen, kirchliche
Einrichtungen sowie auch gastronomi-
sche Betriebe und Einzelhandelsge-
schäfte, die fair gehandelte Produkte an-
bieten, können sich bis 16. Mai anmelden,
wie der städtische Pressedienst mitteilte.

Die „Faire Woche“ findet in diesem Jahr
ab dem 13. September statt. Schwer-
punkt ist das Thema „Menschenwürdige
Arbeit und nachhaltiges Wirtschaften“.
Dabei soll der Blick dafür geschärft wer-
den, wie für menschenwürdige Arbeits-
bedingungen gesorgt werden kann. Der
Veranstaltungszeitraum erstreckt sich
über sechs Wochen bis Ende Oktober.

Anmeldung
zmwelt-arbeitsschutz@karlsruhe.de
oder unter Telefon (07 21) 1 33 31 01

Stadt nimmt an
fairer Woche teil

Zum ersten Mal vergibt der Karls-
ruher SC den Förderpreis „KSC Tut
gut“an soziale und ökologische
Projekte aus der Region. Insgesamt
wird dabei eine Summe von knapp
12.000 Euro ausgeschüttet. Aus
rund 40 Bewerbungen wählte eine
Jury sieben Projekte aus den Berei-
chen Vielfalt, Bildung und Umwelt
aus. Die Jury bestand aus Vertretern
des Karlsruher SC sowie der Part-
ner CG Elementum, E.G.O, Physik
Instrumente (PI), Volkswohnung so-
wie Wirth Gruppe. Unterstützt wer-
den folgende Projekte: Der Verein
Elektriker ohne Grenzen, der Elek-
trifizierung in Entwicklungslän-
dern fördert, der Verein Enactus am
Karlsruher Institut für Technologie
(KIT), der es sich zur Aufgabe ge-
macht hat, Diskriminierung mit
technologischen Mitteln zu be-
kämpfen, die Initiative Gondels-
heim hilft Flüchtlingen, die Pro-Li-
beris gGmbH, die Einrichtungen
zur Kinderbetreuung betreibt, die
Rettungshundestaffel Mittelbaden,
der Verein The Justice Project, der
Opfern von Menschenhandel und
Prostitution hilft, sowie die Initiati-
ve „Von Mensch zu Mensch“, die
Obdachlose versorgt. BNN

★�

Seit Anfang des Jahres konnten
sich Senioren mit Gutscheinen
FFP2-Masken in Apotheken holen.
Diese staatliche Verteilaktion ist
nun zu Ende gegangen. Die Rat-
haus-Apotheke in Grötzingen hat
die zwei Euro Eigenbeteiligung, die
dabei angefallen sind, gesammelt
und den Betrag nun gespendet.
5.000 Euro sind zusammengekom-
men. Das Geld ging an die Arbeits-
gemeinschaft (Arge) der Grötzinger
Vereine und Kulturschaffenden.
Der Verein richtet alle zwei Jahre
die Grötzinger Kulturmeile aus, die
in diesem Jahr wegen Corona nicht
in bekannter Form stattfinden
kann. Die Inhaber der Rathaus-
Apotheke übergaben gemeinsam
mit ihrem Sohn Benedikt Bühler
den Scheck an Veronika Pepper, die
stellvertretende Vorsitzende der Ar-
ge. Die Übergabe fand im Freien
statt. Pepper hofft, dass es im Som-
mer wieder etwas Kultur in Gröt-
zingen geben kann: „Wir planen ei-
nen Kultursommer und sind gerade
in der Projektierung.“ Dafür werde
das Geld aus der Spendenaktion
verwendet. Stattfinden soll das Pro-
gramm in der Sommerarena, dem
Vorplatz des VfB Grötzingen. gia

Spenden  
im Blick

BNN – Die Pädagogische Hochschule
Karlsruhe (PHKA) hat eine neue Ausgabe
ihres Bildungsjournales „Dialog“ veröf-
fentlicht. Darin geht es, wie aus einer
Pressemitteilung der Hochschule hervor-
geht, schwerpunktmäßig um ein Hoch-
schulentwicklungsprojekt. „Dialog“ er-
scheint seit 2014 in regelmäßigen
Abständen.

Eine aktive Lehr-Lern-Kultur ist Prädi-
kat und Markenzeichen des Studienange-

bots der Pädagogischen Hochschule
Karlsruhe. Maßgeblich dazu beigetragen
hat in den vergangenen Jahren das Hoch-
schulentwicklungsprojekt „Bildungsini-
tiative L2: Für eine aktive Lehr-Lern-
Kultur“. Die Ergebnisse dieses im bundes-
weiten Qualitätspakt Lehre geförderten
Projekts stehen im Mittelpunkt der jüngs-
ten Ausgabe des Bildungsjournals „Dia-
log“. Hier geht es um die Bedeutung der
Tutorienarbeit für gute Studienbedingun-

gen und um den gemeinsamen Einsatz von
Lehrenden und Tutoren in experimentel-
len Lehrprojekten. Auch die erfolgreiche
kollegiale Zusammenarbeit in hochschul-
didaktischen Fragen, innerhalb der Hoch-
schule und darüber hinaus wird beleuch-
tet. „Dialog“ ist kostenfrei auf der
Homepage der Hochschule abrufbar.

Internet
bnn.link/c9

Lehrprojekt im Fokus
Pädagogische Hochschule veröffentlicht neue Ausgabe von „Dialog“

sid. Der Karlsruher SC setzt auf nach-
haltigen Ökostrom. Der Verein hat zum
Jahresbeginn seine Stromversorgung
umgestellt, neuerdings fließt im Wild-
parkstadion nur noch Naturstrom, der zu
100 Prozent in Wasserkraftanlagen pro-
duziert wird und somit eine klima-
schonende Alternative zum herkömmli-
chen Strom darstellt.

„Im Wildpark passieren tagtäglich so
viele Dinge, für die der KSC Strom benö-
tigt. Gerade deshalb sind wir sehr glück-
lich darüber, gemeinsam mit unserem
langjährigen Partner, den Stadtwerken
Karlsruhe, eine klimafreundliche Lö-
sung gefunden zu haben und so im Be-
reich des Umweltschutzes weiter als po-
sitives Beispiel voranzugehen“, sagte
KSC-Geschäftsführer Michael Becker.

KSC setzt 
auf Ökostrom

BNN – Ein 16-Jähriger soll Freitag-
nacht in Weiherfeld-Dammerstock min-
destens zehn geparkte Fahrzeuge be-
schädigt und einen Sachschaden von
geschätzten 10.000 Euro verursacht ha-
ben. Gegen 23.30 Uhr wurde die Polizei
informiert. 

Aufgrund einer Personenbeschreibung
durch Zeugen konnte ein 16-jährige Tat-
verdächtige an seiner Wohnadresse an-
getroffen werden, wie die Polizei am
Montag mitteilte. 

Zahlreiche 
Autos beschädigt

BNN, 20.4.2021


